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©  Verwendung  der  Pflanze  Euphorbia  hirta  L.  und  ihrer  Extrakte  sowie  ihrer  Wirkstoffe. 

©  Gegenstand  der  Erfindung  ist  die  Verwendung 
der  Pflanze  Euphorbia  hirta  L  und  ihrer  Extrakte 
sowie  ihrer  Wirkstoffe  zur  Herstellung  von  Arzneimit- 
teln  zur  Tumor-  und  Geschwujstbekämpfung. 

Nach  einer  zweckmäßigen  Ausführungsform  wird 
ein  Tee  aus  der  Pflanze  Euphorbia  hirta  L.  und/oder 
Teilen  derselben  eingesetzt. 
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ferwendung  der  Pflanze  Euphorbia  hirta  L  und  ihrer  Extrakte  sowie  ihrer  wirKstorre 

Die  Erfindung  betrifft  die  Verwendung  der 
3flanze  Euphorbia  hirta  L.  und  ihrer  Extrakte  sowie 
hrer  Wirkstoffe. 

Es  ist  bereits  bekannt,  die  Pflanze  .Euphorbia 
lirta  L,  welche  der  Familie  der  Euphorbiaceae 
angehörte,  gegen  Amibiase,  Verminose  und  Diar- 
hoe  zu  verwenden. 

Der  Erfindung  liegt  die  Aufgabe  zugrunde,  die 
/erwendung  einer  Pflanze  beziehungsweise  ihrer 
Extrakte  und  Wirkstoffe  zur  Herstellung  von  Arznei- 
nitteln  zur  Bekämpfung  von  Tumoren  und  Ge- 
schwülsten  zu  schaffen. 

Das  Obige  wurde  überraschenderweise  durch 
die  Erfindung  erreicht. 

Es  wurde  nämlich  überraschenderweise  festge- 
stellt,  daß  die  oben  genannte  Pflanze  Euphorbia 
lirta  L,  ihre  Extrakte  und  ihre  Wirkstoffe  eine  her- 
/orragende  Wirkung  als  tumor-  und  geschwuls- 
ihemmende  Mittel  haben. 

Gegenstand  der  Erfindung  ist  daher  die  Ver- 
wendung  der  Pflanze  Euphorbia  hirta  L  und  ihrer 
Extrakte  sowie  ihrer  Wirkstoffe  zur  Herstellung  von 
Arzneimitteln  zur  Tumor-  und  Geschwulstbekämp- 
fung. 

Diese  Pflanze  kommt  in  tropischen  und  subtro- 
pischen  Gegenden  vor. 

Erfindungsgemäß  können  die  ganzen  Pflanzen 
beziehungsweise  ihre  Extrakte  und  Wirkstoffe  ver- 
wendet  werden. 

Nach  einer  zweckmäßigen  Ausführungsform 
werden  jedoch  nur  die  Stengel  und  Blätter  einge- 
setzt.  So  werden  nach  einer  besonders  bevorzug- 
ten  Ausführungsform  als  Extrakte  solche  von  den 
Blättern  und/oder  Stengeln  der  Pflanze  Euphorbia 
hirta  L.  eingesetzt. 

Es  ist  auch  besonders  bevorzugt,  als  Extrakte 
wäßrige  oder  wäßrig-alkoholische  einzusetzen. 
Ganz  besonders  bevorzugt  sind  mit  Wasser  ge- 
wonnene  Extrakte.  Von  den  wäßrig-alkoholischen 
Extrakten  sind  die  mit  niederem  Alkoholgehalt,  vor 
allem  bis  zu  30  Gew.-%,  besonders  vorteilhaft  bis 
zu  20  Gew.-%,  Alkohol  besonders  bevorzugt.  Als 
Alkohoi  ist  in  diesen  Äthanol  bevorzugt. 

Vorteilhaft  werden  zur  Herstellung  der  Extrakte 
5  bis  50  g,  vorzugsweise  10  bis  20  g,  getrocknete 
P'lanze  beziehungsweise  Pflanzenteile  je  1  Extrak- 
,-icnsmittel,  wie  Wasser,  verwendet. 

Zweckmäßig  wird  die  Extraktion  mit  siedendem 
Exiraktionsmittel,  wie  siedendem  Wasser,  durchge- 
führt. 

Die  Isolierung  der  Wirkstoffe  kann  nach  übli- 
;ren  Verfahren  durchgeführt  werden. 

Die  Pflanze  Euphorbia  hirta  L.  und  ihre  Teile 
cez:ehungsweise  Extrakte  und  Wirkstoffe  können  in 
F--rm  von  üblichen  flüssigen  und  festen  Arzneimit- 

telpraparaten,  beispielsweise  lees,  unkturen,  Lo- 
sungen,  Suspensionen,  Kapseln,  Pillen,  Supposito- 
rien  und  Injektionslösungen  erfindungsgemäß  ver- 
wendet  werden.  Sie  können  aber  auch  als  solche 

5  eingesetzt  werden. 
Nach  einer  vorteilhaften  Ausführungsform  der 

erfindungsgemäßen  Verwendung  wird  ein,  zweck- 
mäßig  mit  Wasser  bereiteter,  Tee  aus  der  Pflanze 
Euphorbia  hirta  L.  und/oder  Teilen  derselben  einge- 

>o  setzt. 
Die  erfindungsgemäße  Verwendung  umfaßt  die 

Bekämpfung  sämtlicher  Tumore,  und  zwar  sowohl 
krebsartiger  als  auch  nicht  krebsartiger,  wobei  auch 
Geschwüre  umfaßt  sind.  Als  besonders  hervorra- 

rs  gend  hat  sich  die  erfindungsgemäße  Verwendung 
gegen  Brustkrebs,  Lungenkrebs,  Gebärmutterkrebs 
beziehungsweise  -geschwulst  und  Magenkrebs,  - 
geschwulst  beziehungsweise  -geschwür  erwiesen. 
Weitere  Beispiele  für  die  erfindungsgemäße  Ver- 

20  wendung  sind  die  gegen  Gehirntumore,  Knochen- 
schwundtumore,  Nierentumore  und  auch  allgemein 
Tumore  mit  Metastasen. 

Die  zweckmäßige  Dosis  bei  der  erfindungsge- 
mäßen  Verwendung  ist  wie  folgt:  Mit  0,1  l  heißem 

25  Wasser  aus  1  bis  2  g  getrockneter  Pflanze  bezie- 
hungsweise  getrockneten  Pfianzenteilen  gewonne- 
ner  Extrakt  beziehungsweise  daraus  hergestellte 
Wirkstoffe.  Die  Verabreichungshäufigkeit  beträgt 
zweckmäßig  2-mal  täglich. 

30  Beispiele  für  die  erfolgreiche  erfindungsgemä- 
ße  Verwendung  sind  wie  folgt: 

Fall  A: 
35 

5  Jahre  nach  der  Operation  wegen  Brustkrebs 
bei  einer  etwa  50-jährigen  Frau  erneuerte  sich  die- 
ser  wieder.  10  Tage  nach  der  erfindungsgemäßen 
Verwendung  in  Teeform  trat  eine  völlige  Genesung, 

40  die  anhielt,  ein. 

Fall  B: 

45  Eine  Gebärmuttergeschwulst  (von  welcher  es 
nicht  bekannt  war,  ob  sie  krebsartig  ist)  ver- 
schwand  auf  die  erfindungsgemäße  Verwendung  in 
Teeform  hin  völlig. 

50 
Fall  C: 

Bei  einer  50-jährigen  Frau  mit  einer  Brustge- 
schwulst  nach  Operation  und  darauf  folgende  Ent- 
fernung  der  Gebärmutter  und  des  Eierstockes  und 
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lach  Erscheinen  der  Geschwulste  auf  der  anderen 
3rust  verschwanden  alle  Geschwulste  und  kamen 
licht  mehr  wieder. 

=all  D: 

Bei  einer  58-jährigen  Frau  mit  Magenkrebs,  die 
:ereits  Atmungsstörungen  hatte,  wurde  der  Magen 
zur  Operation  aufgeschnitten,  jedoch  als  nicht  ope- 
ierbar  wieder  zugenäht.  Nach  5-tägiger  erfin- 
dungsgemäßer  Verwendung  in  Teeform  konnte  die- 
se  Frau  bereits  essen,  es  ging  ihr  zunehmend 
sesser  und  sie  kann  nach  einigen  Monaten  wieder 
alles  essen. 

Fall  E: 

Bei  einer  42-jährigen  Frau  mit  Brust-  und  Nie- 
rengeschwulst,  die  bestrahlt  wurde  und  deren  Urin 
nur  mehr  mittels  Katheter  entfernbar  war,  konnte 
nach  4-tägiger  erfindungsgemäßer  Verwendung  in 
Teeform  der  Katheter  entfernt  werden  und  nach  8- 
tägiger  Verwendung  verschwanden  die  Geschwul- 
ste  von  ihrer  Brust. 

bracht  und  dann  ziehen  gelassen.  Dann  wurde  ab- 
kühlen  gelassen  und  abfiltriert.  Der  als  Filtrat  erhal- 
tene  Tee  war  gebrauchsfertig. 

Zweckmäßig  wurde  der  wie  vorstehend  be- 
5  schrieben  mit  0,1  I  Wasser  hergestellte  Extrakt  von 

1  bis  2  g  Pflanze  2-mal  täglich  getrunken. 

Ansprüche 
w 

1.)  Verwendung  der  Pflanze  Euphorbia  hirta  L. 
und  ihrer  Extrakte  sowie  ihrer  Wirkstoffe  zur  Her- 
stellung  von  Arzneimitteln  zur  Tumor-  und  Ge- 
schwulstbekämpfung. 

is  2.)  Verwendung  nach  Anspruch  1,  dadurch  ge- 
kennzeichnet,  daß  man  als  Extrakte  solche  von  den 
Blättern  und/oder  Stengeln  der  Pflanze  Euphorbia 
hirta  L.  einsetzt. 

3.  )  Verwendung  nach  Anspruch  1  oder  2,  da- 
20  durch  gekennzeichnet,  daß  man  als  Extrakte  wäßri- 

ge  oder  wäßrig-alkoholische  einsetzt. 
4.  )  Verwendung  nach  Anspruch  1  bis  3,  da- 

durch  gekennzeichnet,  daß  man  einen  Tee  aus  der 
Pflanze  Euphorbia  hirta  L  und/oder  Teilen  dersel- 

25  ben  einsetzt. 

Fall  F: 
30 

Bei  einer  38-jährigen  Frau  wurde  die  eine  Brust 
wegen  einer  krebsartigen  Geschwulst  entfernt  und 
sie  wurde  bestrahlt.  Danach  ging  die  Geschwulst 
auf  die  Wirbelsäule  über.  Nach  1  -wöchiger  erfin- 
dungsgemäßer  Verwendung  in  Teeform  ver-  35 
schwand  ihre  Wirbelsäulengeschwulst  und  ihr  Blut- 
bild  wurde  gut. 

Fall  G:  40 

Eine  40-jährige  Frau  hatte  Magenschmerzen, 
sie  konnte  nicht  essen  und  nahm  plötzlich  um  50 
kg  ab,  so  daß  die  Ärzte  sie  aufgaben.  Nach  1- 
wöchiger  erfindungsgemäßer  Verwendung  konnte  45 
sie  alles  essen  und  ihr  Gewicht  nahm  zu. 

Die  Herstellung  der  erfindungsgemäß  verwen- 
deten  Extrakte  wird  an  Hand  des  folgenden  Bei- 
spieles  näher  erläutert. 

50 

Beispiel 

Es  wurde  die  ganze  Pflanze  Euphorbia  hirta  L.  55 
an  der  Luft  getrocknet.  Ferner  wurde  Wasser  auf- 
gekocht.  Je  1  bis  2  g  der  getrockneten  Pflanze 
wurden  in  0,1  I  des  kochenden  Wassers  einge- 
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